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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 

BV/233/2020 
 Datum 

12.11.2020 
 

 

Zuständiges Dezernat/Amt: Dezernat III / Amt für Technische Dienste und Digitalisierung 
 

Beschlussvorlage  öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Datum 

Stimmenverhältnis 
Lt. Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

(s. beiliegen-
des Formblatt 

Ja Nein 
Stimmen-
enthaltung 

Ein-
stimmig 

Kreisausschuss 24.11.2020       

 
Inhalt: 
 

 
Vergabeentscheidung im Vergabeverfahren: PROSOZ Kristall 
 
Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  

93.392,18 € (einmalige Kosten) 

160.554,72 € (monatliche Kosten 

auf 4 Jahre hochgerechnet) € 

Produktkonto 

31010.783410 

31010.522250 

Haushaltsjahr 

2021 

2021-2024 

 

 

 

Mittel stehen zur Verfü-
gung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung Deckungsvorschlag: 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

      € 

      

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt: 
 
Den Zuschlag für die vorgenannte Maßnahme erhält: 
 
PROSOZ Herten GmbH 
Ewaldstraße 261 
45699 Herten 
 
 
 

 

 
gez. Karina Dörk 

 
 

 
gez. Karsten Stornowski 

Landrätin   Dezernent 
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Begründung: 
             
Prosoz Kristall soll dabei helfen, den Anforderungen für derzeitige und zukünftige Aufgaben 
in der Verwaltung gerecht zu werden. Aufgrund einer Vielzahl an gesetzlichen Neuerungen 
und Bestimmungen (u. a. die Sozialhilfereform BTHG, Onlinezugangsgesetz) ist die Verwal-
tung (Sozialamt) gezwungen, in vielen Fällen flexibel und schnell reagieren zu können. Dies 
ist jedoch nur möglich, wenn hierfür die strukturellen sowie die technischen Voraussetzungen 
vorliegen. 
  
Prosoz Kristall ist ein Puzzlestück, um das Sozialamt effizienter und schneller zu gestalten. 
Aufgrund der steigenden Fallzahlen, der Kostendynamik im sozialen Bereich sowie der be-
grenzten personellen Ressourcen ist es enorm wichtig, durch eine Straffung und Automati-
sierung der Arbeitsprozesse sowie Anpassung der Technik, Arbeitszeitumfänge im Rahmen 
des individuellen Controllings zu reduzieren und die Arbeitsprozesse in der Datenerfassung 
und Datenverarbeitung bestmöglich zu unterstützen.  
 
Darüber hinaus ist es notwendig, im Rahmen der Datenerfassung schnellstmöglich Fehler-
muster zu erkennen und abzustellen. Dies kommt vor allem zum Tragen, wenn es um eine 
korrekte Darstellung von Daten, als Voraussetzung einer Kostenerstattung von kommunalen 
Mitteln gegenüber dem Land oder Bund sowie der Beantragung von Fördermitteln geht. Eine 
fehlerfreie Darstellung der erstattungsfähigen Aufwendungen hat elementare Auswirkungen 
auf den Kreishaushalt.  
 
Der zeitliche Horizont zur Nutzung der bisherigen Softwarelösung (Pro Controlling) ist       
begrenzt. Der Programmierer steht mittlerweile vor dem Eintritt in die Rente. Daher sind ein 
weiterer Vertrieb und eine regelmäßige Wartung sowie notwendige Updates der Software 
nicht mehr gegeben.  Eine Anschaffung eines Alternativproduktes ist somit notwendig, da ein 
nachhaltiges und rechtsicheres Controlling mit dem derzeitigen Auswertungsprogramm künf-
tig nicht mehr möglich ist. 
 
Im vorliegenden Beschaffungsvorgang ist gemäß § 30 KomHKV die Verhandlungsvergabe 
die adäquate Vergabeart. Gemäß § 12 Abs. 3 UVgO i. V. m. § 8 Abs. 4 Nr. 12a UVgO muss-
te lediglich von der Firma PROSOZ Herten GmbH ein Angebot angefordert werden, da es 
sich bei der Leistung um eine modulare Erweiterung der bisherigen Fachanwendung       
OPEN/PROSOZ handelt. D. h. die bisher im Sozialamt eingesetzte Fachanwendung wird um 
ein zusätzliches Modul erweitert bzw. ergänzt. Es handelt sich hierbei um eine Weiterent-
wicklung bzw. Erweiterungsfunktion des eingesetzten Softwareproduktes OPEN/PROSOZ.    
 
Am 27.10.2020 wurden der PROSOZ Herten GmbH die entsprechenden Vergabeunterlagen 
zugeschickt. Die Zuschlagsfrist/Bindefrist endet am 26.11.2020. Die Vergabe der vorgenann-
ten Leistung bedarf gemäß § 4 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. b der Hauptsatzung der Beschlussfas-
sung des Kreisausschusses. 
 
Die Lieferung/Leistung der Software und somit auch der Beginn der monatlichen Software-
pflege erfolgen im Jahr 2021. 
 
Bis zum Ende der Angebotsfrist am 03.11.2020 um 11:00 Uhr wurde ein schriftliches Ange-
bot fristgerecht beim Auftraggeber eingereicht. 
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Angebotsübersicht: 
 

lfd. Nr. Unternehmen und Anschrift 
Aus-

schluss 
Anzahl und Wertung  
Nebenangebote (€) 

geprüfte Angebotssumme 

1 
PROSOZ Herten GmbH 
Ewaldstraße 261 
45699 Herten 

 0 
253.946,90 € (inkl. 

Softwarepflegekosten 
für 4 Jahre) 

 
Wertung und Vergabevorschlag: 
 
Nach Durchführung der Formal- und Eignungsprüfung wurde das Angebot zur fachlichen 
Bewertung zugelassen, da kein Ausschlusstatbestand festgestellt werden konnte. 
 
Die fachliche Prüfung ergab, dass das Angebot fachlich geeignet ist. Folglich entspricht die 
Qualität des Angebots den Anforderungen. Von der PROSOZ Herten GmbH mussten ledig-
lich die Preise in das vorgegebene Leistungsverzeichnis eingetragen werden.  
 
Die Preise für die benötigten Leistungen (Softwarekomponenten und monatliche Software-
pflege) entsprechen der für die Bereitstellung der finanziellen Mittel durchgeführten Schät-
zung.  
 
Im Ergebnis der Prüfung der Angemessenheit der Preise gemäß § 16 d Abs. 1 VOB/A lagen 
somit keine Anzeichen eines ungewöhnlich niedrigen Angebots vor. 
 
Entscheidend ist das Kriterium Preis. 
 
Folglich erhält den Zuschlag das Angebot des Bieters PROSOZ Herten GmbH, da es sich 
im Vergabeverfahren als geeignetes und wirtschaftlich annehmbares Angebot herausstellte. 
 
 
Aufgrund des Vorgriffs auf Mittel des Haushaltsplanes 2021 erfolgt die Zustimmung unter 
dem Vorbehalt der Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2021. 
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